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Schwimmfähigkeit von Schulanfänger_innen in der 

StädteRegion Aachen
2019 - 2023 

Ergebnisse

Kinder mit Migrationshintergrund konnten weniger bzw.

später als Kinder ohne Migrationshintergrund schwimmen.

Bei Kindern ohne Migrationshintergrund konnte im Jahr

2022 ein Anstieg der Schwimmfähigkeit um 60% und 2023

sogar 95% (jeweils gegenüber 2021) festgestellt werden.

Gegen den beobachteten Trend einer Zunahme der

Schwimmfähigkeit nach 2021 über alle Kinder nahm die

Zahl bei Kindern mit Migrationshintergrund, die

schwimmen können, weiter ab von 10% in 2021 auf 8,6%

in 2022. Erst 2023 zeigt sich bei diesen Kindern ein

leichter Anstieg bei der Schwimmfähigkeit, dieser beträgt

aber weniger als 15% gegenüber 2021.

Gibt es eine Korrelation von Schwimmfähigkeit und 

sozialer Lage?

(Verwendung des Bildungsindex NRW zur Darstellung des

Zusammenhangs von sozialer Lage und Schwimmfähigkeit.)

Über den betrachteten Zeitraum ist durchgängig ein

Bildungsgefälle zu beobachten. Die Gruppe der Kinder von

Eltern mit geringem Bildungsindex ist die, in der die

Schwimmfähigkeit am wenigsten ausgeprägt ist.

Hintergrund

Immer weniger Kinder können schwimmen!

Betrachtet wurde die Entwicklung der Schwimmfähigkeit

der Einschüler_innen der Einschulungswellen 2019-2023.

Bei den Einschulungswellen 2017 und 2018 lag die Zahl

der 5-6jährigen Kinder, die schwimmen können, in der

StädteRegion Aachen bei ca. 30%.

Inhalt und Methode/Vorgehensweise

Insgesamt wurden Daten von über 24.400 Kindern im Alter

von 5-6 Jahren der fünf Einschulungsjahrgänge 2019-2023

mit Blick auf ihre Schwimmfähigkeit vor Start Ihrer Schul-

laufbahn betrachtet.

Wie wird die Schwimmfähigkeit festgestellt?

Die Schwimmfähigkeit der Kinder wurde durch Befragung

der Eltern im Rahmen der Schuleingangsuntersuchung

(SEU) erhoben („Kann Ihr Kind schwimmen?“). Die Antwort

wurde unter Berücksichtigung verschiedener Einzel-

aspekte wie z.B. Migrationshintergrund und Bildungsindex

betrachtet.

Ergebnisse

Gibt es eine Korrelation von Schwimmfähigkeit und 

Migrationshintergrund?
Schlussfolgerungen

Es sind nach wie vor Defizite in der Schwimmfähigkeit von

Schulanfänger_innen im Vergleich zu 2017 und 2018

festzustellen. Die Daten der SEU 2022 und 2023 zeigen

jedoch, dass die Schwimmfähigkeit der Schulanfänger-

_innen wieder ansteigt.

Initiativen zum Schwimmen lernen sollten allen Kindern

ermöglicht werden. Besonderes Augenmerk sollte auf

Kinder aus sozial- und bildungsbenachteiligten Familien

gerichtet werden. Der frühe Zugang zu Schwimmkursen

noch vor Eintritt in die Grundschule ist zielführend.

Geeignete Maßnahmen sind z.B. Zusatzöffnungszeiten

von Schwimmhallen und eine Erweiterung des Schwimm-

kursangebots bei niedrigem Selbstkostenanteil.

Daten erhoben und Berichte verfasst durch Herrn Thilo Koch.
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